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AUFBRUCH  IN  ZUKUNFTSMÄRKTE

Die Finanzmärkte sind im Umbruch. BILL GATES
resümierte unlängst: „We need banking, not banks!“
Nationale Grenzen und die klassische Aufgabentei-
lung zwischen verschiedenen Anbietern lösen sich
tendenziell auf. Das Geschäft mit dem Geld spielt sich
international und zunehmend auch virtuell ab; die
Wettbewerber befinden sich mitten im Aufbruch in
die Märkte der Zukunft.

Welchen Weg soll in dieser Situation der genossen-
schaftliche Finanzverbund einschlagen? Eine denkba-
re Strategie bestünde darin, sich an den nichtgenos-
senschaftlichen Konkurrenten auszurichten und einen
international verflochtenen Genossenschaftskonzern
zu schaffen. Andere Überlegungen gehen dahin, sich
auf die genossenschaftstypische Kernkompetenz zu
besinnen, ein vertrauenswürdiger Partner vor Ort zu
sein und den subsidiären Aufbau der Organisation zu
festigen.

Besonders betroffen von der Internationalisierung ist
das Vermögensmanagement. Welchen neuen Heraus-
forderungen muß sich eine genossenschaftliche In-
vestment-Gesellschaft stellen? Wie hebt sich der ge-
nossenschaftliche Finanzverbund im Portfoliomana-
gement von seinen Wettbewerbern ab?

In der Öffentlichkeit ist häufig das Vorurteil anzutref-
fen, daß die örtliche Kreditgenossenschaft im interna-
tionalen Geschäft nicht kompetent sei. Wie steht es
tatsächlich um die Kompetenz des genossenschaftli-
chen Verbundes im internationalen Geschäft?

Namhafte Referenten aus verschiedenen Institutionen
nehmen zu den genannten Problemkreisen Stellung.
Wir laden herzlich zur Diskussion ein!

Verbandsdirektor WP/StB Detlef Großweischede
Vorstandsmitglied des Genossenschaftsverbandes
Berlin-Hannover e.V., Hannover

Professor Dr. Holger Bonus
Geschäftsführender Direktor des Instituts
für Genossenschaftswesen der Universität Münster



10.00 Uhr
BEGRÜßUNG
Prof. Dr. Holger BONUS
Geschäftsführender Direktor des Instituts
für Genossenschaftswesen der Universität Münster

10.15 Uhr
VORTRÄGE I

Europäische Wettbewerbslage und
genossenschaftliche Zukunftsstrategie
Verbandsdirektor WP/StB Detlef GROßWEISCHEDE
Vorstandsmitglied des Genossenschaftsverbandes
Berlin-Hannover e.V., Hannover

Portfoliomanagement einer großen genossen-
schaftlichen Publikumsfondsgesellschaft
Dr. Rüdiger GINSBERG
Mitglied der Geschäftsführung der
Union-Investment-Gesellschaft mbH, Frankfurt am Main

12.30 Uhr
MITTAGESSEN

13.30 Uhr
VORTRÄGE II

Der genossenschaftliche Finanzverbund
als Dienstleister im internationalen Geschäft
Dr. Bernd THIEMANN
Vorstandsvorsitzender der DG BANK AG
Deutsche Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main

14.30 Uhr
PODIUMSDISKUSSION
Dr. Rüdiger GINSBERG,
VD Detlef GROßWEISCHEDE,
Dr. Bernd THIEMANN

Moderator: Dr. Rolf GREVE,
Geschäftsführer des Instituts für Genossenschaftswesen
der Universität Münster

15.30 Uhr
ENDE



Hinweise

Das Oberseminar zum Genossenschaftswesen ist ein
Gesprächsforum zu genossenschaftlichen Themen,
dessen Ziel es ist, Vertreter der Praxis und der Wis-
senschaft miteinander ins Gespräch zu bringen. Es
wird traditionell in jedem Semester vom Institut für
Genossenschaftswesen der Universität Münster in
Münster angeboten.

Um die Erreichbarkeit für die Genossenschaftsvertre-
ter aus Niedersachsen und Bremen zu verbessern,
veranstaltet der Genossenschaftsverband Berlin-
Hannover e.V. gemeinsam mit dem münsteraner In-
stitut für Genossenschaftswesen zukünftig auch in
Hannover ein solches Seminar. Die Thematik sowie
die Referenten der Oberseminare in Hannover und
Münster sind identisch.

Die Teilnahme an dem Oberseminar ist für alle Inter-
essenten offen. Angesprochen sind vor allem Vorstän-
de, Mitglieder und Kunden sowie Mitarbeiter von
Genossenschaften und deren Verbundinstituten, Ver-
treter der fachzuständigen Ministerien und Behörden
sowie der Politik, Angehörige der Universitäten,
Fachhochschulen und Berufsakademien und alle In-
teressierten.

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. Anmel-
dungen zur Teilnahme sind erforderlich. Um Antwort
wird bis zum 31. August 1999 gebeten.

Die Veranstaltung findet statt im
Pannonia Atrium Hotel & Apartments
Karl-Wiechert-Allee 68, 30625 Hannover
Tel. (05 11) 5 40 70

Auskunft

Dr. Rolf Greve
Institut für Genossenschaftswesen
der Universität Münster
Am Stadtgraben 9
48143 Münster
Tel.: 02 51 / 83 - 2 28 01
Fax: 02 51 / 83 - 2 28 04
E-Mail: rolf.greve@uni-muenster.de


